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W
elches Kunstwerk hat nicht irgendetwas zu verber-

gen? Künstlerische Arbeiten werden ständig von 

Kunst historikern und -kritikern detektivisch unter 

die Lupe genommen. Neue Erkenntnisse ihrer per-

manent von überraschenden Wendungen erschütterten Disziplin führen 

zu neuen Fragestellungen und neuen Debatten, die wiederum regelrechte 

Ermitt lungen auslösen. 

Eine Darstellung besitzt immer eine gewisse Macht, die zu dieser sonder-

baren Aura der Kunst beiträgt: in vielen Zivilisationen eine magische oder 

religiöse Macht, politische Macht, die Macht zu zeigen, zu gefallen, Wissen 

weiterzugeben, etwas ohne Worte zu sagen … Kunstwerke sind selten 

nichtssagend und ihre mehr oder weniger deutlichen Botschaften, ihre 

bisweilen rätselhaften Intention machen sie zu komplexen Objekten, die 

untersucht und erforscht werden wollen.

Gewisse Werke berühren uns und lassen keinen passiven Blick zu, sei es, 

weil wir so konditioniert wurden, sie als geheimnisvoll zu betrachten (siehe 

die Mona Lisa, Seite 54 oder die ägyptischen Pyramiden, Seite 88), sei es, 

weil sie mit Symbolen gespickt sind, die zuerst entziffert werden müssen 

(siehe Melencolia I, Seite 150, oder Die Liebkosungen, Seite 166), oder 

auch, dass sie Teil einer Kultur oder eines Kontextes sind, zu denen wir 

keinen Zugang mehr haben (siehe die Zeichnungen in der Höhle von 

Lascaux, Seite 128, oder die Moai der Osterinsel, Seite 12).



Dafür verbergen andere Werke, die wir zu kennen glauben, die wir zu oft 

gesehen haben oder die uns auf Anhieb verständlich erscheinen, manch-

mal Geheimnisse, die wir nicht vermutet hätten. Einige Künstler spielen 

mit dem Publikum, indem sie absichtlich Werke schaffen, die Fragen auf-

werfen. Dadurch wird der Betrachter gedrängt, Interesse zu zeigen und 

trägt zur Berühmtheit des Künstlers bei. Banksy, der anonym bleiben will 

(siehe Seite 80) oder Marcel Duchamp, der das Geheimnis seines 

Werkes mit ins Grab genommen hat (siehe Seite 32), waren sich sicher-

lich bewusst, dass ihre hervorragenden ›Werbekampagnen‹ zu ihrem 

Ruhm beitragen würden.

Die Kunst spricht die Menschen auf unterschiedliche Weise an: Kunst-

historiker, Kunstfreunde oder einfach nur Betrachter können ihr Wissen 

ins Spiel bringen, sie können aber auch ihren Eindrücken und Gefühlen 

folgen, wenn sie einem Werk gegenüberstehen. Es gibt nicht den einen 

richtigen Weg, um Kunst zu begreifen oder zu lieben. Konkurrierende 

Theorien oder falsche Eindrücke können oft zu Streitgesprächen führen, 

ohne dass am Ende die Wahrheit dabei herauskommt. Dieses Buch nimmt 

übrigens auch nicht für sich in Anspruch, alle aufgeführten Geheimnisse 

zu lösen. Man muss akzeptieren, dass man den Sinn eines Werkes nie 

ganz ergründen kann … und lernen, seine rätselhafte Seite zu schätzen.
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